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Hallo, liebe TuS-Fans, 

zu unserem heutigen Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich 
willkommen. Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, dem Trainerstab, 
den Verantwortlichen und den Anhängern der heutigen 
Gastmannschaft, der SG Feldkirchen/Hüllenberg, sowie dem 
Unparteiischen.  

Das Heimspiel unserer Zweiten gegen den CSV Neuwied II wurde auf 
kommenden Mittwoch (20 Uhr) verlegt. 

Nun zu unserem heutigen Gegner: In den vergangenen Jahren war die 
Mannschaft immer ein heißer Kandidat auf den Meistertitel, scheiterte 
aber in der vorletzten Saison am diesjährigen Bezirksliga-Absteiger 
aus Rheinbreitbach und in der vergangenen Saison an der 
SG Ellingen.  

In diesem Jahr folgte dann der Trainerwechsel von Mick Schröder zu 
seinem jüngeren Bruder Dirk Schröder. Dieser fungiert nun als 
Spielertrainer. Die Saison verlief für den „ewigen“ Aufstiegsaspiranten 
bisher eher durchwachsen und so rangiert die Mannschaft mit zehn 
Punkten auf dem sechsten Tabellenplatz. Dabei schwanken die 
Leistungen in den vergangenen Wochen stark. Auf ein torloses Remis 
beim Tabellenletzten in Maischaid folgte ein 1:1 gegen den 
Tabellenführer Windhagen. Die Mannschaft ist also in der Lage, 
einiges zu leisten. Es gilt also auf der Hut zu sein.  

Um auf mögliche Überraschungen vorbereitet zu sein, wurde der 
Gegner in den vergangen Wochen beobachtet. Denn in den 
vergangenen beiden Jahren hatte man gegen die Gäste stets das 
Nachsehen. Dies soll sich am heutigen Heimspieltag ändern. Die 
Voraussetzungen dafür sind gut. Nach dem deutlichen Heimsieg gegen 
die ambitionierte SG Elbert und einem Punktgewinn beim starken 
Aufsteiger SG Horbach geht die Mannschaft mit breiter Brust in das 
Spiel. Die Zeichen stehen also gut für ein spannendes Kreisligaspiel 
auf unserem heimischen Platz. Also kommt und unterstützt unsere 
Mannschaft zahlreich! Ich baue auf Euch! 

In diesem Sinne bis Samstag,  

Euer Johannes Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Asbach erzielte einen überraschend klaren Sieg über die stark 
eingeschätzte SG Elbert/Stahlhofen und behielt damit seine „weiße 
Weste“ auf eigenem Gelände. Durch diesen Sieg überholte der TuS 
die Gäste und liegt nun auf Platz 3 der Tabelle.  
In der ersten Halbzeit war Asbach die spielbestimmende Mannschaft 
und hatte drei sehr gute Chancen, um in Führung zu gehen. Bereits 
kurz nach dem Anpfiff verpasste Andi Nunheiser ganz knapp eine 
Hereingabe von Patrick Kozauer (5.). Ebenfalls ging ein Freistoß von 
Kilian Limbach nach einem Foul an ihm knapp über das SG-Tor (28.). 
Und einen weiteren Fernschuss von ihm lenkte der SG-Torwart gerade 
noch um den Pfosten (42.). Diesen Asbacher Torgelegenheiten 
standen zwei SG-Chancen gegenüber: Bei der einen wurde überhastet 
abgeschlossen (25.), bei der anderen war TuS-Keeper „Waldi“ 
schneller als der SG-Stürmer am Ball (36.). Somit 0:0 zur Pause!  
Die zweite Hälfte begann wie die erste mit einer Großchance für den 
TuS, die aber dieses Mal genutzt werden konnte. Ugur Özmen wurde 
im Strafraum vom SG-Torwart am Torschuss unfair gehindert, sodass 
der Schiedsrichter auf Strafstoß entschied, den Henry Ferfers sicher 
verwandelte (47.). Die zweite Chance ließ sich Ugur Özmen dann nicht 
nehmen und erhöhte auf Zuspiel von Tristan Limbach auf 2:0 (59.). 
Kurz darauf hätte Kilian Limbach „den Sack zumachen können“, doch 
er scheiterte am gegnerischen Schlussmann (64.). Fast im Gegenzug 
rettete die Asbacher Torlatte den TuS vor dem Anschlusstreffer (67.). 
Diese Chance war ein Weckruf für die Gäste, die jetzt alles nach vorne 
warfen. Dadurch hatte Asbach etliche Konterchancen, die aber nicht 
energisch genug abgeschlossen wurden. So dauerte es fast bis zum 
Schlusspfiff, dass Kilian Limbach nach einem krassen SG-Fehlpass 
den 3:0 Endstand (90.+1) erzielte.  
Kommentar von TuS-Trainer Michael „Ladi“ Dasbach : „Trotz unserer 
Überlegenheit waren wir in der 1.Halbzeit nicht zielstrebig genug vor 
dem Tor. Doch nach der Pause hat meine Mannschaft das Tempo 
erhöht und erspielte sich einige Torchancen. Nach dem 2:0 wurde 
Elbert stärker, zumal wir etwas nachließen. Aber alles in allem war es 
ein verdienter Sieg.“  
Tore:  1:0 (47.) Henry Ferfers, 2:0 (59.) Ugur Özmen, 3:0 (90.+1) Kilian 
Limbach  
Aufstellung:  Waldemar Komor, Aaron Edelmann, Tristan Limbach, Andi 
Nunheiser, Patrick Kozauer (69. Tim Brauer), Ugur Özmen (86. Iwan 
Elizarov), Felix Zumhoff, Freddy Buballa, Marc Varel (44. Andy Geuß), Kilian 
Limbach, Henry Ferfers         

Michael Dasbach / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG Elbert/Stahlhofen     3:0 (0:0) 
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Mit zwei guten Chancen durch Andi Nunheiser (12.) und Patrick 
Kozauer (16.) begann der TuS sehr stark und wollte unbedingt ein 
frühes Tor erzielen. Dies gelang auch bald. Marco Huhn fing einen 
langen Ball der Gastgeber ab, passte zu Andi Nunheiser, der wiederum 
Kilian Limbach in Position setzte, der mit einem 18-Meter-Schuss den 
gegnerischen Torwart überwand (17.).  

In den letzten Minuten vor der Pause wurde die Partie ziemlich 
hektisch, wobei sich die Ereignisse überschlugen. Zunächst kam ein 
Horbacher Stürmer im Strafraum frei zum Schuss, verfehlte aber das 
TuS-Tor „meilenweit“. Doch zum Entsetzen der Asbacher Zuschauer 
pfiff der Schiedsrichter auf Elfmeter. Er will ein Foul gesehen haben. 
Der Strafstoß führte zum 1:1 (43.). 

Die Asbacher Antwort folgte fast auf dem Fuß. Kilian Limbach setzte 
mit einem gekonnten Pass die gegnerische Abwehr außer Gefecht. 
Den Ball erlief sich Andi Nunheiser, der aber durch ein Foul durch den 
Horbacher Torwart zu Fall gebracht wurde. Notbremse? Nein, nur 
Gelb! Elfmeter? Ja. Tor zum 2:1 durch Henry Ferfers (45.). Halbzeit. 

Nach Wiederbeginn wurde Tristan Limbach an der Mittellinie gefoult 
und blieb verletzt liegen. Der Gegner spielte aber weiter und brachte 
eine scharfe Hereingabe vors Asbacher Tor, die Aaron Edelmann 
unglücklich ins eigene Netz abfälschte (49.). Nach einer kurzen 
Verunsicherung übernahm der TuS wieder die Initiative und hatte drei 
große Chancen durch den kurz zuvor eingewechselten Iwan Elizarov 
(65.), Marco Huhn (73.) und Kilian Limbach (79.). Doch leider sprang 
kein Treffer dabei heraus. Die Schlussminuten musste Asbach in 
Unterzahl bestreiten, da Kilian Limbach nach wiederholtem Foulspiel 
mit Gelb-rot vom Platz gestellt wurde (86.). 

Kommentar von TuS-Trainer Michael „Ladi“ Dasbach : „Leider haben 
wir nach unserer Führung in der 1.Halbzeit nicht zielstrebig genug 
nachgesetzt und weiter unser Spiel durchgezogen. Nach der Pause 
bekommen wir auch noch durch ziemlich blöde Umstände den 
Ausgleich. Kämpferisch und läuferisch war es aber ein guter Auftritt 
meiner Mannschaft.“ 

Aufstellung:  Waldemar Komor, Felix Zumhoff, Tristan Limbach, Andy 
Geuß, Aaron Edelmann, Behar Prenku (63. Iwan Elizarov), Henry 
Ferfers, Patrick Kozauer, Andi Nunheiser (63. Tim Brauer), Kilian 
Limbach, Marco Huhn (89. Manuel Hardt) 

Michael Dasbach / Karl Meidl 

Spvgg Horbach - TuS Asbach   2:2 (1:2) 
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Spvgg Horbach - TuS Asbach 2:2 (1:2).  Beide Trainer sahen beim 
Unentschieden der Spvgg Horbach gegen den TuS Asbach eine 
umkämpfte Partie. Sowohl der Spielertrainer der Heimmannschaft, 
Daniel Bassage, der den 1:1-Ausgleich vom Strafstoßpunkt selbst 
schoss („Das Unentschieden geht so in Ordnung“), als auch 
TuS-Trainer Michael Dasbach („Es hat heute nicht zum Sieg gereicht“) 
waren sich einig, dass die Punkteteilung gerecht ist.  
SG Feldkirchen/Hüllenberg - SV Windhagen 1:1 (1:0).  Eine durch 
drei Sperren stark dezimierte Feldkircher Elf trotzte dem noch 
ungeschlagenen Neuling Windhagen erst dessen zweites 
Unentschieden in der Saison 2013/14 ab. der starke Aufsteiger 
Windhagen hätte durch einen Pfostentreffer in der Nachspielzeit das 
Siegtor erzielen können. SVW-Trainer Martin Lorenzini: „Unterm Strich 
ist es ein gerechtes Ergebnis, da auch die Chancen in etwa 
ausgeglichen waren.“ Und auch Spielertrainer Dirk Schröder von der 
heimischen SG war zufrieden mit dem Auftreten seiner Mannschaft: 
„Gegen den Favoriten aus Windhagen haben wir eine gute Leistung 
gezeigt.“  
SV Maischeid - SG St. Katharinen/Vettelschoß 0:0.  Dem 
Schlusslicht SV Maischeid gelang es gegen die SG St. Katharinen/
Vettelschoß immerhin, einen Punkt einzufahren. Maischeids Trainer 
Dirk Hulliger sah sogar mehr Spielanteile für sein Team: „Wir haben 
sehr gut angefangen, hätten aber zur Halbzeit führen müssen. Heute 
hatten wir einen Sieg verdient.“  
SV Rheinbreitbach - SG Steinefrenz-Weroth/Görgeshau sen 2:3 
(2:2). Die SG Steinefrenz bescherte dem SV Rheinbreitbach die zweite 
Niederlage in Folge. Durch den Ausgleich kurz vor dem Pausenpfiff 
bekamen die Gäste Aufwind. SG-Trainer Jürgen Hehl verriet: „In der 
Halbzeit habe ich meinen Jungs gesagt, dass wir heute gewinnen, 
wenn wir nach der Halbzeit nicht nachlassen.“ Auf der Gegenseite war 
Rheinbreitbach-Trainer Kandemir enttäuscht: „Das ist eine sehr 
ärgerliche Niederlage. Wir waren in allen Belangen besser.“  
SG Niederbreitbach - SV Rengsdorf 2:0 (1:0). Der erste Saisonsieg 
für die SG Wiedtal Niederbreitbach in der Fußball-Kreisliga A ist unter 
Dach und Fach. Beim 2:0 (1:0)-Erfolg über den SV Rengsdorf zeigten 
die Gastgeber über 90 Minuten eine starke Vorstellung und ließen dem 
Aufsteiger Rengsdorf nicht den Hauch einer Chance. Der Knoten 
scheint beim Tabellendritten des Vorjahres geplatzt. 

Simon Kieffer (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga A (06.10.) 
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Geburtsdatum 22.8.1991 Größe in cm 187 Gewicht in Kg 67,5 

Position Abwehr Im TuS seit 2004 

Bisherige Stationen SV Vettelschoß 

Anmerkungen Unverkäuflich 

LieblingsVerein TSV 1860 München 

Vorbild/LieblingsSpieler „Ladi“ 

C-Jugend 
2004/05 

B-Jugend 
2006/07 
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Die SG Feldkirchen/Hüllenberg hat zwei erfolgreiche Jahre hinter sich, 
zum großen Erfolg, den Aufstieg in die Bezirksliga, reichte es dennoch 
nicht. Nach der Saison 2011/12 war sie mit drei Punkten Abstand 
hinter dem SV Rheinbreitbach Zweiter, nach der Saison 2012/13 war 
sie erneut Vize-Meister mit fünf Punkten Abstand hinter der 
SG Ellingen. Dennoch waren die SG-Verantwortlichen nicht frustriert. 
Für die junge Mannschaft wäre ein Aufstieg zu früh gekommen, dazu 
stimmen die äußeren Bedingungen (noch) nicht: Hartplatz in 
Feldkirchen, kleiner Rasenplatz in Hüllenberg. 

Erfolgreich war und ist die junge Mannschaft im Pokal. 2012 wurde die 
Mannschaft Kreispokalsieger (3:1 über SG Ahrbach). Im vergangenen 
Sommer unterlag sie im Finale der SG Ellingen mit 1:2. Am 
kommenden Mittwoch kommt es zur Revanche, dieses Mal im 
Rheinlandpokal. Nachdem die Mannschaft bisher in diesem 
Wettbewerb mit dem VfB Linz (2:1) und der SG Hundsangen (3:1) zwei 
Bezirksligisten aus dem Rennen geworfen hat, will sie das auch mit 
dem langjährigen Rivalen machen. Eine echte Pokalmannschaft also! 

Ergebnisse: 

1:3 (H) Rheinbreitbach, 1:1 (A) Niederbreitbach, 5:0 (H) Linz II, 0:1 (A) 
Elbert, 7:1 (H) Horbach, 1:1 (H) Katharinen, 0:0 (A) Maischeid, 1:1 (H) 
Windhagen 

Kader (nach 8 Meisterschaftsspielen): 

Tor: Mirko Jakobs (Elvis Vayvalako) 
Abwehr: Florian Nußbaum, Oliver Schuh, Marc Schuster, 

Sebastian Seemann, Benedikt Stollhof, Joachim Stollhof 
Mittelfeld: Benjamin Alterauge, Moritz Englhart, Dominik Fuchsius, 

Jan Holzkämper,  Manuel Oster, Marvin Sasse, Dirk 
Schröder,  Christian Schuster, Michael Storm, Jan 
Strauß, Jonas Triesch, Leander Waack, Alexander 
Weimann 

Angriff: Sandro Herzog, Benedikt Schlupkothen, Pascal Weber 
Trainer: Dirk Schröder 

Torschützen: 

Joachim Stollhof (3), Sandro Herzog, Alexander Weimann (je 2), 
Dominik Fuchsius, Manuel Oster, Benedikt Schlupkothen, Dirk 
Schröder, Oliver Schuh, Christian Schuster, Marc Schuster, Sebastian 
Seemann, Jonas Triesch (je 1) 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Feldkirchen/H. (Samstag, 17.30 Uhr) 
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OBERLIGA   (06.10.): 
01) HAUENSTEIN    13   27:8  31 
02) PFEDDERSHEIM   13   22:12  26 
03) SALMROHR    13   21:9   23 
04) LUDWIGSHAFEN   13   22:14 22 
05) ELVERSBERG  II   13   23:22 20 
06) PIRMASENS    13   21:15 19 
07) BETZDORF    13   19:14 19 
08) NEUNKIRCHEN    13   10:8  19 
09) MECHTERSHEIM   13   21:18 18 
10) WALDALGESHEIM   13   22:19 16 
11) BURGBROHL    13   22:30 16 
12) IDAR-OBERSTEIN   13   18:18 15 
13) GONSENHEIM    13   18:29 15 
14) WIESBACH    13   17:30 14 
15) SAARBRÜCKEN  II   13   11:21  13 
16) ROSSBACH    13   14:19 12 
17) MEHRING     13   20:28  12 
18) VÖLKLINGEN    13   15:29 11 
 
VERBANDSLIGA  (06.10.): 
01) KARBACH     10   20:10 25 
02) RW  KOBLENZ    10   25:12 24 
03) TUS  KOBLENZ  II     9   17:8  22 
04) WIRGES     10   25:13 20 
05) MORBACH     10   18:15 20 
06) BADEM     10   15:9  17 
07) TRIER  II     10   14:11 17 
08) TRIER-TARFORST   10   19:14 16 
09) SCHWEICH    10   17:21 13   
10) MÜLHEIM     10   21:20 12 
11) EISBACHTAL    10   14:16 12 
12) EMMELSHAUSEN   10   16:20 11 
13) ENGERS     10   18:23 11 
14) MENDIG     10   21:29 11 
15) ALTENKIRCHEN   10   12:21 10 
16) BAD  BREISIG    10     8:17   5 
17) MAYEN       9   12:20   4 
18) WITTLICH     10   14:27   3 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (06.10.): 
 

01) MALBERG       8   36:5  24 
02) ELLINGEN     8   27:11 16 
03) MONTABAUR    8   14:7  16 
04) HUNDSANGEN    8   20:17 14 
05) GUCKHEIM    8   17:14 14 
06) LINZ      8   17:16 14 
07) HAMM     8   20:22 14 
08) WIRGES  II    8   14:17 12 
09) BEROD     8   16:14 11 
10) WESTERBURG    8   19:18 11  
11) NIEVERN     8   12:15 11 
12) MÜSCHENBACH   8     9:17   8 
13) WEITEFELD    8   16:19   6 
14) GÜCKINGEN    8     8:18   5 
15) PUDERBACH    8     6:11   3 
16) HERDORF     8     7:37   1 
 
 
KREISLIGA   A  (06.10.): 
 
01) WINDHAGEN    8   17:2  20 
02) ELBERT     8   16:12 16 
03) RHEINBREITBACH   8   23:15 15 
04) STEINEFRENZ    8   12:14 15 
05) ASBACH     8   17:10 14 
06) FELDKIRCHEN    8   16:8  10 
07) KATHARINEN    8     7:9  10 
08) GIROD     8   13:11   9 
09) LINZ  II     7     5:15   9 
10) NEUSTADT    6   11:11   8 
11) RENGSDORF    7   11:13   8 
12) HORBACH     8   14:25   7 
13) NIEDERBREITBACH   8     9:17   5 
14) MAISCHEID    8     9:18   5 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (06.10.): 
 
01) HEIMBACH-WEIS   8   21:8  19 
02) RHEINBROHL    8   24:12 19 
03) GÜLLESHEIM    8   20:12 13 
04) WALDBREITBACH   8   17:21  13 
05) VATANSPOR  NR   6   20:16 12 
06) LINZ  III     8   20:18 12 
07) CSV  NEUWIED    7   19:17 12 
08) RHEIN ´BACH  II    8     9:13 12 
09) OBERBIEBER    7   19:15 10 
10) MELSBACH    8   17:21 10 
11) ROSSBACH  II    8   20:23   9 
12) OBERLAHR    8   14:21   8 
13) VFL  NEUWIED      7   10:13   5 
14) LEUTESDORF    7     5:25   0 
   
 
KREISLIGA   D   NORD :  (06.10.): 
 
01) ASBACH  II    7   23:8  19 
02) NEUSTADT  III    7   16:7  17 
03) IRLICH  II     7   23:13 15 
04) WINDHAGEN  II    7   11:6  14 
05) VFL  NEUWIED  II   7   16:9  12 
06) KATHARINEN  III   8   19:13 12 
07) CSV  NEUWIED  II   7   18:13 11 
08) OTTOMAN  NR    7   17:15 10 
09) WALDBREITBACH  II   7   13:14 10 
10) ALTWIED     8   23:22   8 
11) GLADBACH    7   14:13   6 
12) NIEDERBIEBER    7   13:21   6 
13) RODENBACH    7   12:18   4 
14) WINDHAGEN  III    8   10:33   4 
15) ROSSBACH  III    7     5:28   1 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Bedingt durch etliche Ausfälle musste die TuS-Reserve auf den Kader 
der ersten Mannschaft zurückgreifen. Dazu TuS-Trainer Andy Buslei : 
„Die sehr gute Zusammenarbeit zwischen I. und II. zahlte sich hier 
wieder aus. Dafür vielen Dank an alle aus der „Ladi-Truppe“!“ 

Asbach II wollte in diesem Spiel unbedingt die Tabellenführung 
zurückholen. Mit viel Selbstbewusstsein ging daher die Mannschaft ans 
Werk. Von Beginn an nahm Asbach das Heft in die Hand und konnte 
sich durch ein gutes Kombinationsspiel bereits in den Anfangsminuten 
Torchancen erarbeiten. Aber der Torerfolg blieb zunächst aus. Doch 
wie in den Vorwochen behielt die Mannschaft die Ruhe. Die Gäste 
wurden immer mehr mit Varianten aus Kurzpässen und langen Pässen 
erheblich unter Druck gesetzt. So entstand dann auch das erste Tor. 
Thiemo Winter forderte den Ball zu einem Flankenlauf über die rechte 
Seite. Thomas Vogt bediente ihn auch prompt. Die Erfahrungen aus 
den gemeinsamen Spielen für die „Sturmfalken Oberplag“ zahlten sich 
hier aus. Thiemos perfekt getimte Flankte netzte Marco Huhn nach 15 
Minuten endlich ein. 

Nach weiteren guten Asbacher Chancen konnte Iwan Elizarov auf 
Zuspiel von Thomas Vogt nur durch ein Foul im Strafraum gestoppt 
werden. Den fälligen Elfmeter verwandelte Freddy Buballa sicher zum 
2:0. Erneut war dann Thomas Vogt der Vorbereiter zum nächsten Tor. 
Seinen Freistoß köpfte Andy Geuß zum 3:0 ein. Und schließlich 
verlängerte Stefan Knopp per Kopf einen weiten Einwurf von Thomas 
Vogt zu Jannik Fuchs, der keine Mühe hatte, den Ball zum 4:0 
einzulochen. Gegen Ende des Spiels konnten dann die Gäste nach 
einer Unachtsamkeit in der TuS-Abwehr den Ehrentreffer erzielen. 

Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei:  „Unsere Mannschaft wollte 
unbedingt die drei Punkte zuhause behalten. Sie war in den 
Zweikämpfen zielstrebiger und energischer. Über das ganze Spiel 
gesehen, waren wir die bessere Mannschaft und der Sieg war auch in 
der Höhe absolut verdient.“ 

Tore:   Marco Huhn, Freddy Buballa, Andy Geuß, Jannik Fuchs 

Aufstellung:  Dennis Kick, Freddy Buballa, Manuel Hardt, Tim 
Ückerath, Andy Geuss, Thomas Vogt, Thiemo Winter, Maxi Ditscheid 
(Stefan Knopp), Marco Huhn, Adnan Karnat (Jannik Fuchs), Iwan 
Elizarov (Christian Hoppen) 

Andy Buslei / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SG Katharinen/Vettelschoß III   4:1  (1:0) 
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Die TuS-Reserve verlor am Mittwochabend ihr erstes 
Meisterschaftsspiel in dieser Saison und damit auch die 
Tabellenspitze. Doch diese Niederlage war nur eine Randerscheinung, 
denn überschattet wurde die Partie durch eine schwere Kopfverletzung 
von Thiemo Winter. Bei einem Kopfballduell wurde er so schwer am 
Kopf getroffen, dass er mit einer großen Platzwunde über dem Auge 
sofort ärztlich versorgt werden musste. Per Notarzt wurde er direkt 
nach Bonn in die Uni-Klinik gebracht. Die Nacht hat er zur 
Beobachtung auf der Intensivstation verbracht. Alle hoffen, dass er sich 
schnell erholt und bald wieder zuhause ist. 

Trotz regnerischem Wetter sahen gut 100 Zuschauer eine gut 
startende Mannschaft. Wie bereits in den Vorwochen konnte Asbach 
mit seinem Mittelfeld die Angriffe geschickt vortragen und sich einige 
Torchancen erarbeiten, die aber nicht genutzt wurden. Danach wurden 
die meisten Angriffe schon 20 Meter vor dem SG-Tor abgefangen. Bei 
einem der seltenen SG-Vorstöße wurde ein harmloser Ball unnötig zur 
Ecke abgelenkt, die zum 1:0 führte. Durch die fast gleichzeitige 
Verletzung von Thiemo Winter war Asbach nun verunsichert. 

In der Pause wurde umgestellt: Manuel Hardt spielte jetzt auf der 
rechten Offensivseite und Stefan Knopp rückte dafür in die Abwehr. 
Aber es änderte sich nicht viel. Wenn Flanken vor das Tor gebracht 
wurden, fanden sie keinen Abnehmer, auch nicht, als Abwehrchef 
Thomas Vogt zusätzlich nach vorne beordert wurde. Die Hausherren 
kamen nur noch selten vor das TuS-Tor. Einmal konnten sie jedoch 
doch noch in den Asbacher Fünfer vorstoßen. Die Situation schien 
geklärt, jedoch bekamen drei Spieler den Ball nicht weg und der 
gegnerische Stürmer brauchte nur noch ins leere Tor zu schießen. 

Kommentar von TuS-Trainer Andy Buslei:  „Der Spielaufbau war 
ansehnlich mit teilweise guten Kombinationen. In der Offensive waren 
wir zu harmlos. Es hat nicht die bessere Mannschaft gewonnen, 
sondern die clevere.“ 

Aufstellung: Dennis Kick, Thomas Vogt, Tim Ückerath, Manuel 
Hardt, Andy Geuss, Lukas Dahl, Niko Luther (Kai Ewens), Thiemo 
Winter (Marcel Anhalt), Jannik Fuchs (Stefan Knopp), Tim Brauer, 
Kevin Fuchs  - Nicht zum Einsatz ka-men: Christian Hoppen, Maxi 
Ditscheid, Lars Limbach, Dustin Straube, Hein Pohl 

Andy Buslei / Karl Meidl 

SG Neustadt/Fernthal III – TuS Asbach II 2:0 (1:0) 
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Geburtsdatum 4.5.1993 Größe in cm  180 Gewicht in Kg  70,5 

Position Sturm Im TuS seit 2004 

Bisherige Stationen TuS Asbach 

Anmerkungen  

Lieblings-Verein Galatasaray Istanbu  

Lieblings-Spieler Nani 

A-Jugend 2010/11 

D-Jugend 2004/05 
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JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Ellingen/Neustadt  I II  2:1 (0:1) 

Mit 4 D-Jugendspielern verstärkt, die übrigens alle sehr gut spielten, 
waren wir von Anfang des Spiels überlegen, konnten aber leider keine 
unsere vielen Chancen zu einem Tor nutzen. Ellingen machte es 
besser und ging mit einem ihrem ersten Angriffe in Führung. Danach 
entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel und mit einem knappen 
Rückstand ging es in die Pause.  

Zur 2. Hälfte stellte Philip die Mannschaft um und wir setzten unseren 
Gast unter Druck. Nach einer Einzelaktion von Muzu kamen wir zum 
verdienten Ausgleich. Aber wir wollten mehr und spielten weiter nach 
vorne. Ellingen versuchte mit schnellen Kontern zum Erfolg zu 
kommen, unsere Abwehr und Torwart Patrick ließen kein Gegentor 
mehr zu. Im Angriff hatten wir bei vielen Chancen kein Glück, allein 
Benny traf innerhalb weniger Sekunden zweimal die Querlatte. Als alle 
schon mit einem Unentschieden rechneten, bekamen wir in der 
Nachspielzeit noch einen Freistoß. Diesen nutzte Muzo mit dem 
Schlusspfiff zum verdienten und vielumjubelten Siegtreffer.  

Tore:    Muzaffer Büyüktosun 2 

Aufstellung:   Patrick, Luca, Benedikt, Muzo, Justin, Philipp, Mirko, 
Lukas und von der D-Jugend Levin, Cederik, Philipp und Justin  

Michael Schulz 

MSG-Mädchen C – JSG Hundsangen   7:1 (4:0) 

Da wir schon in der Meisterschaft in Hundsangen gespielt hatten, 
wussten wir, was uns in dem Pokalspiel erwartete. Ich wollte ein 
schönes Spiel meiner Mannschaft sehen und meine Mädels 
enttäuschten mich nicht. Immer wieder schöne Spielzüge und 
Kombinationen! Und am Abschluss haperte es dann auch nicht! 

Tore:   Luisa Limbach 6, Chiara Eckloff 1 

Aufstellung:   Sarah Mädel, Vanessa Hombeuel, Lara Regnery, 
Tamara Hamann, Luisa Limbach, Chiara Eckloff, Michelle Mohr, Vika-
Malin Göbler, Michelle Kulessa, Maria Zemke und Jana Salz 

Michael Wolfshohl 

Erfolgreiche C-Jungen und C-Mädchen 
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TuS Asbach E I – JSG Puderbach   14:1 (6:0) 

Am Samstag vor den Herbstferien trafen wir auf die JSG Puderbach. 
Aufgrund der bisherigen Ergebnisse gingen wir von einem starken 
Gegner aus, da Puderbach mit zwei Siegen und einem Torverhältnis 
von 32:2 zu uns kam. Daher gingen wir top vorbereitet und frisch 
gestärkt ins Spiel. Bereits in der 3. Minute ließ der Puderbacher 
Torwart einen Schuss von Manuel Buda abprallen, den Max Strüder 
zum 1:0 abstauben konnte. Auch beim 2:0 war Max Strüder hellwach 
und legte den eroberten Ball überlegt ins lange Eck. Das 3:0 erzielte 
Manuel Buda nach Pass von Max Strüder. Das 4:0 erzielte Max 
Strüder nach Pass von Kevin Hönighausen. Das 5:0 erzielte Kevin 
Hönighausen nach einem gelungenen Konter. Kurz vor dem 
Halbzeitpfiff erzielte Moritz Kohr nach Pass von Tobias Konrady das 
6:0.  

In der zweiten Halbzeit ging es munter weiter. Kaum angepfiffen 
erhöhte Max Strüder nach Pass von Manuel Buda auf 7:0. Das 8:0, 9:0 
und 10:0 erzielte jeweils Luis Schäfer nach Pass von Jan Rankenhohn, 
Max Strüder und Moritz Kohr. In der 45. Minute gelang den Gästen der 
Ehrentreffer zum 1:10 durch einen Kopfball nach einer Ecke. Das 11:1 
erzielte Tobias Konrady nach Pass von Robin Nehls. Das 12:1 machte 
Moritz Kohr per Abstauber. Beim 13:1 schloss Tobias Konrady nach 
schöner Kombination über Jan Rankenhohn und Kevin Hönighausen 
per Kopf ab. Den 14:1 Endstand erzielte Tobias Konrady per 
Abstauber. Dann war Singen angesagt: „Spitzenreiter, Spitzenreiter 
hey hey...“  

Tore:    Max Strüder 4, Tobias Konrady 3, Luis Schäfer 3, 
Moritz Kohr 2, Manuel Buda, Kevin Hönighausen  

Aufstellung:   Pascal Flegel (TW), Felix Schulz (TW), Jan Kowalski, 
Kevin Hönighausen, Leon Herrmann, Luis Schäfer, Manuel Buda, Max 
Strüder, Moritz Kohr, Robin Nehls, Tobias Konrady, Jan Rankenhohn  

Michael Schlott 

E I – Jugend: Neuer Tabellenführer 
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Am Freitag vor den Herbstferien stand endlich noch einmal ein 
Heimspieltag für unsere Jungs auf dem Plan und fast alle Kinder waren 
da. Somit kam die schwierige Situation, dass die anteilige Spielzeit für 
jeden Spieler doch kürzer war als sonst gewohnt. Jeder Spieler wollte 
natürlich der Mannschaft zu einem Sieg oder zu einem Unentschieden 
verhelfen, musste aber doch nach etwa einem Drittel der Spielzeit dem 
nächsten Spieler seinen Platz überlassen. Das war nicht immer 
einfach, aber alle haben diese Aufgabe gut gemeistert. Alle haben 
nach der Auswechslung auch am Spielfeldrand mitgefiebert und das 
Team zu einem eventuellen Ausgleichstreffer angefeuert.  

Zum Spiel:   

Der SV Rheinbreitbach I  war der angekündigte starke Gegner. Ziel 
von unserer Seite war es, über die gesamte Spielzeit unseren Gästen 
Paroli bieten zu wollen. Somit wurden unsere 20 Spieler so eingesetzt, 
dass unsere Spielstärke fast immer gleichbleibend war.  

Mitte der ersten Halbzeit gerieten wir in Rückstand. Der 
SV Rheinbreitbach blieb durch seine wenigen Auswechslungen im 
Spielrhythmus, wir mussten uns hingegen immer wieder neu 
orientieren und formieren.  

Im fünften Spiel in der Fairplay-Liga mussten sich Trainer und Kinder 
mit dieser ersten (!) möglichen Niederlage auseinandersetzen. Von 
Allen wurde alles versucht, den Ausgleich zu erzielen, leider gelang 
uns der nötige Treffer nicht. Da wir aber auch kein weiteres Tor für 
Rheinbreitbach mehr zuließen, endete das Spiel 0:1.  

Fair gratulierten wir dem Gegner zum Sieg und der Humbakreis blieb 
verständlicherweise dieses Mal aus.  

Aufstellung:  Vincent Oettgen (TW), Henrik Lautenbach (TW), 
Fritz Bürger, Nino Fuhr, Anis Keskes, Leon Konrad, Dario Krautscheid, 
Justin Kübscholl, Lukas Limbach, Matthias Limbach, Bennet Lorenz, 
Jonas Mayer, Tekin Prangenberg, Owen Steinfatt, Lukas 
Tausenfreund, Marc Winter, Nicklas Eulenbach  

Norbert Ditscheid 

Neues von der F-Jugend 
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Jugendergebnisse (23.09. – 09.10.) 

Meisterschaft: 
JSG Marienrachdorf – JSG Asbach/Buchholz A 3:5 
 Tore: 
JSG Asbach/Buchholz B – SV Rheinbreitbach II 6:0 (2:0) 
 Tore: Maik Römer 2, Florian Hammelstein,Ömer Özmen, 

Tobias Sommerberg, Nazmi Yüzer 
SV Görgeshausen - JSG Asbach/Buchholz B 
JSG Asbach/Buchholz C I – VfL Oberbieber  5:0 (3:0) 

Tore: Jannick Paffhausen 4, Maxi Kohr 
SV Marienrachdorf - JSG Asbach/Buchholz C I verlegt 
JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Ellingen III  2:1 (0:1) 
 Tore: Muzaffer Büyüktosun 2 
TuS Asbach D – SG Herschbach    2:2 (2:0) 
 Tore: Joshua Abend, Jonas Klein 
SV Rengsdorf – TuS Asbach D    4:0 (1:0) 
TuS Asbach E I – JSG Puderbach    14:1 (6:0) 

Tore: Moritz Kohr 3, Tobias Konrady 3, Luis Schäfer 3, Max 
Strüder 3,  Manuel Buda, Kevin Hönighausen 

TuS Asbach E II – FV Rheinbrohl    0:22 (0:13) 
 
Rheinlandpokal: 
JSG Altenkirchen - JSG Asbach/Buchholz A   3:1 (0:1) 
 Tor: Felix Grothe 
FV Rheinbrohl - JSG Asbach/Buchholz B   4:3 (2:1) 
 Tore: Lino Majer, Maik Römer, Florian Wallau 
TuS Asbach D – JSG Neustadt/Ellingen   0:3 (0:1) 
 
Kreispokal: 
JSG Vettelschoß II – JSG Asbach/Buchholz C I 0:8 (0:5) 

Tore: Tim Armann 3, Maxi Kohr 2, Arne Peuling, Laurenz 
Pohl, Gereon Hilgendorf 

VfL Oberlahr – TuS Asbach D    1:5 (1:4) 
 Tore: 
MSG-Mädchen C – JSG Hundsangen   7:1 (4:0) 
 Tore: Luisa Limbach 6, Chiara Eckloff 
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Samstag, 12.10.: 
TuS Asbach – SG Feldkirchen (17.30 Uhr) 
 
Sonntag, 13.10.: 
SV Menden III – SG-Frauen (15 Uhr) 
 
Mittwoch, 16.10.: 
TuS Asbach II – CSV Neuwied II (20 Uhr) 
 
Freitag, 18.10.: 
TuS Asbach AH – SV Rheinbreitbach (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 19.10.: 
TuS Asbach E I – SSV Heimbach-Weis II (Kreispokal, 13 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – SG Herschbach (16.30 Uhr) 
 
Sonntag, 20.10.: 
SV Windhagen III – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SV Maischeid – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
SG-Frauen – FC Spich (Asbach, 15 Uhr) 
 
Mittwoch, 23.10.: 
JSG Maischeid – JSG Asbach/Buchholz B  
 (Kreispokal, Thalhausen, 19 Uhr) 
 
Freitag, 25.10.: 
TuS Asbach F – JSG Vettelschoß II (17.30 Uhr) 
JSG Niederhövels II – JSGAsbach/Buchholz C II (Mittelhof, 18 Uhr) 
TuS Asbach AH – SV Buchholz (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 26.10.: 
JSG Neustadt II – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
JSG Neustadt – TuS Asbach E II (13 Uhr) 
SF Eisbachtal II – TuS Asbach D (Eppenrod, 14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C I - JSG Niederbieber (15.15 Uhr) 
JSG Ötzingen – JSG Asbach/Buchholz B (Niederahr, 17 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


